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Der Anhang 6 zum EU-Leitfaden einer guten Herstellpraxis (GMP) sieht 
vor, dass Gasflaschen während des Transports gegen schädliche 
Witterungseinflüsse zu schützen sind. 
 
Dies ist gegeben, wenn 
 
- Gasflaschen mit Schutzkappen nach ÖNORM EN 962 versehen sind, 
 

- oder Flaschenventile mit Folie verschweißt sind, 
 

- oder das Flaschenventilgewinde mit einem Verschluss versehen ist, 
 

- oder die Gasflaschen in einem geschlossenen LKW transportiert 
 werden, 
 

- oder die Gasflaschen in einem geschlossenen Behälter transportiert 
 werden. 
 
 
Aus sicherheitstechnischen Gründen ist bei der Beförderung von Gas-
flaschen in geschlossenen Transporteinheiten eine ausreichende 
Belüftung vorzusehen. 
 
Die Transportvorschriften für den Gefahrguttransport - GGBG/ADR -  
sind im Einzelfall einzuhalten. 
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